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Liebe Leserin,
lieber Leser,
termingerecht, im Vorfeld des 116. Deutschen 
Ärztetages in Hannover legte die Bundesärzte-
kammer (BÄK) eine Skizze für die Finanzreform 
der Krankenversicherung vor. Es handelt sich 
um eine Konzeptskizze, in der notwendige Ele-
mente einer umfassenden Finanzierungsreform 
des Gesundheitssystems dargelegt werden. 
Spannend werden sicherlich die Diskussionen 
und Beschlüsse dazu auf dem diesjährigen 
Ärztetag werden, auf den Präsident Kaplan in 
seinem Leitartikel (siehe Seite 203) bereits the-
matisch einstimmt. Die 17 deutschen Landes-
ärztekammern entsenden vom 28. bis 31. Mai 
2013 insgesamt 250 Abgeordnete zum 116. 
Deutschen Ärztetag in die niedersächsische 
Landeshauptstadt. Mit 39 bayerischen Abge-
ordneten stellt Bayern dann wieder die zahlen-
mäßig größte Fraktion. 

In der Mai-Ausgabe bringt das Bayerische Ärz-
teblatt in seiner Titelserie einen Beitrag zur 
„Prävention in der Gastroenterologie“, verbun-
den mit Fortbildungsfragen und der Möglich-
keit, Fortbildungspunkte online zu erwerben, 
den Dr. Vincens Weingart und Professor Dr. 
Hans-Dieter Allescher verfasst haben.

In „BLÄK informiert“ stellen wir Ihnen un-
ter anderem das neue Vorstandsgremium der
Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) in 
Wort und Bild vor, berichten in „DAK-Gesund-
heit im Dialog“ über den diesjährigen DAK-Tag 
und informieren über das Suchtforum 2013, 
das den Titel „Neue Drogen hat das Land“ trägt. 
Eine Wiederholungsveranstaltung findet am 
24. Juli 2013 in Nürnberg statt.

Besonders hinweisen darf ich Sie auf die 3. Na-
tionale Impfkonferenz am 15./16. Mai 2013 in 
München und auf den Bayerischen Impftag am 
12. Juni 2013. Hierzu gibt es – in Teilbeilage – 
Impfposter, die ebenfalls im Informationszent-
rum der BLÄK kostenfrei angefordert werden 
können.

Thematisch abgerundet wird das Heft mit ei-
nem Meinungsartikel von Hans-Edmund Glatzl 
mit dem Titel „Kassensturz“ und in „Medizin-
geschichte 3D“ geht es diesmal um ein histori-
sches Kinderkorsett.

Ihre

Dagmar Nedbal
Verantwortliche Redakteurin

Editorial

Im Kuppelsaal des Hannover Congress Centrums findet am 28. Mai die feierliche Eröffnung des 116. Deut-
schen Ärztetages statt. Die Ärztekammer Niedersachsen lädt anschließend gemeinsam mit der Stadt Hanno-
ver die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Eröffnungsveranstaltung zum Empfang in die Foyers des Kup-
pelsaals ein. Es musiziert das Posaunenoktett von Studenten der Hochschule für Musik, Theater und Medien 
Hannover unter der Leitung von Professor Jonas Bylund.

Vor 50 Jahren
Das Bayerische Ärzteblatt vom Mai 1963

Ein Thema der Maiausgabe war der anstehende 16. Baye-
rische Ärztetag in Ansbach mit Grußworten an die Dele-
gierten und historischen Betrachtungen der Stadt Ans-
bach. Dr. Hans-Joachim Sewering, Präsident der
Bayerischen Landesärztekammer, erörtert „Die Aufgabe 
des praktischen Arztes in der präventiven Medizin“ un-
ter den Rahmenbedingungen des Kassenarztrechtes.

„Die Weiterbildung zum Praktischen Arzt in verfassungsrecht-
licher Sicht“ stellt Ministerialrat Walther Weißauer dar, nachdem der 65. Deutsche Ärz-
tetag beschlossen hat, die Berufsordnung für Ärzte um Bestimmungen für die Weiterbildung 
zum Praktischen Arzt zu ergänzen.

Die Politik beschäftigt sich mit folgenden gesundheitspolitischen Themen: Schwesternmangel 
im Krankenhaus – Forderung nach einem Krankenhausplan – Bayerischer Landesplan für die 
Altershilfe.

Mitteilungen: Erfassung, Musterung, Mobbeorderung und Einberufung von Ärzten. Arztdich-
te in Westeuropa. Immer mehr Ärzte-Nachwuchs in Deutschland. 

Die komplette Ausgabe ist unter www.blaek.de (Ärzteblatt Archiv) einzusehen.

echt-

©
 H

an
no

ve
r C

on
gr

es
s 

C
en

tru
m

 (H
C

C
)




